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R ussische u n d  französische D erm ato logen  h ab en  schon früher au f die R olle 
gewisser k o rtik a le r  E inflüsse in  der A uslösung der Psoriasis hingew iesen. N ach  
W eyl [1] is t d er Prozess n u r die periphere  P ro jek tio n  einer fu n k tio n e llen  
zen tra len  S tö ru n g . Psychische T rau m en  z. B . können  eine G rundlage fü r  die 
E n ts te h u n g  d e r Psoriasis b ilden . D ie B eobach tungen , w onach die P so riasis  an  
nervengeschäd ig ten  G ebieten (w enn die V erb indung  m it dem  Z en tru m  u n te r ­
brochen  w ird) sich zurückb ildet, bzw . an  diesen G ebieten  keine p so ria tisch en  
V eränderungen  au ftre ten  (Kreibich  [2 ]), weisen gleichfalls au f die R o lle  des 
Z en tra ln erv en sy stem s hin. In  zah lreichen  Fällen  w urde  eine den D e rm a to m e n  
en tsp rech en d e  L okalisation  der p so ria tischen  E ffloreszenzen beschrieben . D ie 
in p so ria tisch en  Prozessen durch  verschiedene, a u f  das N ervensystem  w irk en d e  
P h a rm a k a  (A trop in , N ovocain, B a rb itu ra te )  e rre ich ten  günstigen R e su lta te  
bew eisen ebenfalls eine B eteiligung  des N ervensystem s.

U n tersu ch u n g en  an  unserer K lin ik  zeigen (Szodoray  [3]), dass k o rtik a le  
E inw irkungen  in  e rste r Linie a u f  dem  W ege der d u rch  das N ervensystem  gere­
gelten  V asom otion  zur G eltung kom m en.

A u f G ru n d  der oben ku rz  beschriebenen  pathophysio logischen  B eob­
ach tungen  sch e in t es angezeigt, in  der Psoriasis neb en  den  erfolgreichen p h ysio lo ­
gischen u n d  biochem ischen (Helm eczi, N agy, M . M olnár u n d  E . K is s  [4] ) 
U n te rsu ch u n g en  das N ervensystem  auch m orphologisch  und h istochem isch  zu  
u n te rsu ch en . J .  M alet [5] h a tte  bere its  1928 in  d ieser R ich tung  U n te rsu c h u n ­
gen m it d er Bielschovskyschen  S ilberim prägnationsm ethode d u rch g efü h rt u n d  
in der p so ria tischen  Papel E n ta r tu n g  u n d  kö rn igen  Zerfall der A chsenzy linder 
b eo b ach te t. D iese U ntersuchungen  fanden  keine besondere B each tu n g , d a  die 
m it der S ilberim prägnation  gew onnenen B ilder n ach  der allgem einen A uffassung  
— bis zu r le tz te n  Zeit — als n ich t dazu geeignet b e tra c h te t  w urden, u m  aus ihn en  
Schlüsse a u f  die N erven funk tion  ziehen zu kö n n en . In  den le tz te n  J a h re n  
w urde ab e r die S ilberim pregnation  h au p tsäch lich  v o n  sow jetischen u n d  d eu tsch en  
F orschern  ( A lexandrow skaja [6],  G urjinkel [7 ], H erm ann, H . [8],  J o h n ,F . [9 ], 
Rom anenko  [10], Torsujew  [11] und  anderen) versch ieden  m odifiz iert u n d  m it 
v erfe in erter T echn ik  m it E rfolg angew andt.V om  G esich tspunk t der fu n k tio n e llen
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M orphologie b e d e u te n  gewisse, h a u p tsä c h lic h  sow jetische B eobach tungen  
m itte ls  su p ra v ita le r  M eth y lenb lau färbung  e inen  grossen F o rtsc h ritt .

Die U n te rsu ch u n g en  von Schapiro  [12], Uschakow [ 13 ], Z arakovskij u n d  
L ew in  [ 14] ze ig ten , dass bei Reizung des p e rip h e ren  N ervensystem s (m otorische 
E n d p la tte n , sy m p a th isch e  und  spinale G anglien) sich die F äh ig k e it des N e r­
vengew ebes, F a rb s to ffe  aufzunehm en, v e rä n d e r t .  So h a tte  z. B . Schapiro  bei 
R eizung  von N erven -M u sk e lp räp ara ten  des F rosches festgeste llt, dass nach  
R eizung  die A b so rp tio n  von  su p rav ita l an g ew an d tem  M ethy lenb lau  e rh ö h t is t. 
D iese Y ersuchsangaben  beweisen, dass e inzelne  funktionelle  V eränderungen  
sich  auch m orpho log isch  nachw eisen lassen . M ehrere A u to ren  h ab en  nach  
L okalanästhesie  d ie Zellen  der peripheren  N erv en  ( Donaggio [15]) u n d  einzelner 
G ang lien  (S tin z  [16]) u n te rsu ch t. Donaggio k o n n te  schon eine halbe S tu n d e  nach  
L okalanästhesie  in  d en  N ervenfasern  V erän d eru n g en  an den A chsenzylindern  
b eobach ten . N euerd ings h aben  Glaninger u n d  B u ria n  [17] 20 M inuten  nach  E in ­
sp ritz u n g  von l% ig e m  P ro ca in  ödem atöse Schw ellung der N e rv en e lem en teu n d  
V eränderung  der M arkscheide festste llen  k ö n n en .

In  K enn tn is  d ieser R esu lta te  h ab en  w ir beschlossen, das V erh a lten  der 
N ervenelem ente  d e r  p so ria tischen  P apeln  m it su p ra v ita le r  M ethy lenb lau färbung  
z u  un tersuchen , u n d  zw ar bedien ten  wir uns d ab e i der von N agy  [18] ausgearbei­
te te n  M ethode. D as z u r  U ntersuchung  b e s tim m te  H au tgeb ie t w urde  m it N ovo­
c a in  anästhesie rt. D ie E xzision  w urde einige M inu ten  nach d er E in sp ritzu n g  
des N ovocains vo rgenom m en. Das ausgesch n itten e  H a u ts tü c k  w urde 30 M inuten 
la n g  in  au f K ö rp e rte m p e ra tu r  erw ärm te physio logische K ochsalzlösung gelegt. 
S o d a n n  wurde die su p ra v ita le  F ärbung  d u rc h g e fü h rt, und  zw ar in  e in e r e n tsp re ­
ch e n d  gepufferten  0 ,02% igen , m it L uft d u rch strö m ten  M ethylenblau lösung  
v o n  37° C. N un w u rd en  die gefärb ten  H a u ts tü c k e  einige S tu n d en  in  6% iger 
A m m o nium m olybdena tlö sung  fix iert u n d  so d an n  G efrierschnitte bere ite t.

E s w urden 8 p so ria tisch e , 4 gesunde u n d  3 ekzem atöse H a u ts tü c k e  u n te r ­
su c h t. In  den e inzelnen  S ch n itten  w urde in  m in d esten s h u n d ert G esich tsfeldern  
d ie  S tru k tu r  der N erv en fasern  der p so ria tisch en , ekzem atösen u n d  gesunden 
H a u t  u n te rsu ch t, m it besonderer R ücksich t a u f  die F arb sto ffab so rp tio n . Von 
d e n  ch arak te ris tisch en  gesunden  und  k ran k en  N erven  w urden M ikroaufnahm en 
a n g e fe rtig t und diese s ta tis tisc h  bew ertet. D ie in  d e r  A bbildung gezeigten M ikro­
a u fn a h m e n  stellen das du rchschn ittliche  B ild  d e r bei unseren  U n tersu ch u n g en  
b e o b ach te ten  S tru k tu re n  d a r, d. h. die in  v ie len  h u n d e rt G esichtsfeldern  b eo b ­
a c h te te n  N ervenfasern  ze ig ten  in  der M ehrzahl die in  der A bbildung zu sehenden  
V eränderungen .

In  der 1. A bb. zeigen  a — /  aus g esu n d er H a u t stam m ende N erven ­
fa se rn . F ü r  diese is t  ch a rak te ris tisch , dass sie a u f  grossen G ebieten  eine e in ­
h e itlic h e  F ärbung  zeigen. Die A ufnahm en w u rd en  von der oberen  Schicht 
d e r  L ed e rh au t v e rfe rtig t u n d  zeigen daher die N ervenelem ente je n e r  S ch ich t, 
d ie  in  bezug au f die P so riasis  als die w esen tlichste  erschein t. Die F ase rn  lassen
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sich  in  zwei G ruppen  e in te ilen  : 1. sich einheitlich  fä rb en d e , gleichm ässig d icke , 
vorw iegend  B ündel b ildende F ase rn , 2. dünnere , s ich  dunkel färbende F a se rn , 
w elche in  nah ezu  regelm ässiger E n tfe rn u n g  v e rd ic k t sind. Diese F a se rn  s in d  
h au p tsäch lich  in  der U m gebung  der K ap illa ren  bzw . in  geringerer Z ahl a u c h  in  
einzelnen F ase rb ü n d e ln  zu sehen. E inzelne F a se rn  w aren  auch von e iner sich  
blass fä rb en d en  Scheide um geben , welche der M arkscheide bzw. dem  sog.

Abb. 1. N ervenelem ente  in  der oberen  Sch ich t de r L ed e rh au t in  gesunder H a u t. O bj. 90 X H . I  
Oc. 8 X  Comp. K am m erausz. 25 cm. S u p ra v ita le  M ethy lenb lau färbung

»L eitp lasm odium « en tsp rich t. Diese in  die zw eite  G ruppe gehörenden  N erv en ­
fasern  sind  in  der gesunden  H a u t häufig  zu sehen .

Die N ervenelem ente der p so ria tischen  P a p e l zeigt die 2. A b b . (a —  i ) 
D er auffa llendste  U n tersch ied  den in ta k te n  N ervenfasern  g eg en ü b er zeig t 
sich in  der ungleichm ässigen F ärb u n g  der F a se rn , die im  allgem einen v e rd ick t 
sind  u n d  stellenw eise einen  verschw om m enen R an d  aufweisen. A n  m an ch en  
S tellen  b le ib t bei diesen F ase rn  die F a rb sto ffau fn ah m e aus, u n d  d ie  F a se rn
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erscheinen d isk o n tu ie rlich . Die G ebiete m it  be ibehaltener F a rb s to ffau fn ah m e 
fä rb e n  sich d u n k e l. Im  Inneren  einzelner gequollener F asern  sin d  d u n k e lfä r­
bende grobe K ö rn c h e n  zu sehen. D ie o b en  e rw ähn ten , in  die zw eite  G ruppe 
gehörenden F a se rn , verm utlich  v e g e ta tiv e n  C harakters, sind in  geringerer 
Z ahl vereinzelt zu  f in d e n  und  auch die v o rh an d en en  zeigen die e inzelnen  V er­
dickungen in  unregelm ässiger A nordnung . D ie perivasale Z e llin filtra tio n , in

A bb. 2 . N ervenelem ente  in  d e r  oberen  Schicht der L e d e rh a u t p soria tischer H au t. O bj. 9 0 x H .  I .  
O c. 8 X Com p. K am m erausz. 25 cm. S u p ra v ita le  M ethy lenblaufärbung

w elche  die N ervenfasern  ein laufen , ist gu t s ic h tb a r . (Abb. 4.) A uffallend is t  an  
d e n  en tzünd lichen  G eb ie ten  die Schw ellung, keu lenförm ige V erd ickung u n d  
b la sse  F ärbung  der F a s e rn . E inzelne F ase rn , die ausserhalb der In f il tra tio n  
v e r la u fe n , sind v e rh ä ltn ism ä ss ig  in ta k t, d ü n n  u n d  zeigen eine ausre ichende 
F  arbsto ffau fnahm e.

Zwecks E n tsch e id u n g  d er Spezifität d er v o n  uns beobachteten  m o rp h o lo ­
g ischen  V eränderungen h a b e n  w ir m it dem  g leichen  V erfahren  auch von  ekzem a-
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to sen  H au tg eb ie ten  su p rav ita l gefä rb te  P räp a ra te  h e rg es te llt. Die A ufnahm en 
dieser P rä p a ra te  sind in  der 3. A bbildung (a —g) zu  sehen . Am auffal­
len d sten  is t die n ahezu  an  säm tlichen  Fasern  zu b eo b ach ten d e  hochgradige 
V erringerung  der F a rb s to ffab so rp tio n  sowie die s ta rke  V ersch iedenheit des D u rch ­
m essers der F asern . K ennzeichnend  is t fü r die P rä p a ra te  die in  der Abb. f. u. g. 
s ic h tb a re  K näuelb ildung . D ie ungleichm ässige L änge d e r D urchm esser u n d

Abb. 3 . N ervenelem ente  in  der oberen  Schicht der L ed e rh au t ek zem atö se r H au t. Obj. 90 x H .  I 
Oc. 8 X  Comp. K am m erausz. 25 cm. S u p rav ita le  M ethy lenb lau färbung

ungleichm ässige Schw ellung der F asern  lässt sich b esonders au f der f  A ufnahm e 
g u t beobach ten  (»V arixbildung«). Die d A bbildung  zeig t knäuelartig  ang eo rd ­
n e te , stellenweise keulenförm ig verdickte, sich d u n k e l färbende F asern , aller 
W ahrschein lichkeit nach  neugebildete N ervenfasern . D ie auffallendsten  s t ru k ­
tu re llen  V eränderungen  fan d en  sich im  allgem einen in  aus aku tem  E kzem  s ta m ­
m enden  P rä p a ra te n . Diese V eränderungen  stim m en  m it dem  Bilde ü bere in , das 
v o n  H . H erm ann  in seiner v o r einigen M onaten ersch ienenen  A rbeit p u b liz ie rt 
w urde. E r u n te rsu ch te  m it dem  S ilberim prägnationsverfahren  das m orpho lo ­
gische V erhalten  der N ervenelem ente bei a k u te n , su b a k u te n  und  chronischen
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E n tzü n d u n g en  sowie d er ödem atösen  Prozesse der H a u t.  D ie schw ersten  V er­
änd eru n g en  sah  er bei a k u te r  E n tz ü n d u n g  u n d  bei Ö dem . D iese V eränderungen  
k ö n n en  bei a k u te n  serösen E n tz ü n d u n g e n  zu völligem  S chw und  d er A chsenzy­
lin d e r  führen.

Unsere m it su p ra v ita le r  M eth y lb lau -F ärb u n g  e rha ltenen  s tru k tu re lle n  B ilder 
d e u te n  d a rau f h in , dass an  den N ervene lem en ten  in der p so ria tisch en  P apel gut 
defin ierbare  k ra n k h a fte  V eränderungen  s ta ttf in d en . Es is t  anzunehm en , dass

A bb. 4. I n  den In f iltra tio n sh e rd  e indringende A chsenzylinder in  e in e r p so ria tisch en  Papel 
O b j. 90 X H . I. Oc. 8 X Com p. K am m erausz. 25 cm. S uprav ita le  M e th y len b lau fä rb u n g

die  T ä tig k e it dieser von  den  in ta k te n  abw eichenden N erv en fasern  sowohl in 
a ffe re n te r  als in efferen ter R ela tion  vom  N orm alen  abw eicht.

E s is t anzunehm en, dass die p a tho log ischen  N erv en funk tionen  des psoria­
tis c h e n  O rganism us sich  ganz bis zu r H irn rin d e  verfolgen lassen . D ie w eitere 
A u fg ab e  au f diesem G ebiete w äre d ah e r die funktionelle  m orphologische U n te r­
su c h u n g  der G anglien, des R ückenm arks u n d  sogar der oberen  A b sch n itte  des 
Z en tra ln e rv en sy s tem s.

Zusam m enfassung

E s w urden  die m orpholog ischen  E igenschaften  de r N ervenelem ente  in  8 psoria tischen*  
4 g esu n d en  und 3 ekzem atösen H a u tp rä p a ra te n  u n te rsu ch t, und zw ar m it  d e r su p rav ita len  
M eth y len b lau -F ärb u n g sm eth o d e  von N agy.

N ach  den F ests te llu n g en  zeigen die N e rv en e lem en te  der pso ria tischen  P a p e l den  gesunden 
E le m e n te n  gegenüber ausd rück liche  V eränderungen  in  F o rm  von Schw ellung, u n g leichm ässiger
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F arbsto ffau fnahm e usw ., w elche aber sche inbar n ic h t spezifisch sind , d a  sie auch  be i a n d e re n  
k ra n k h a fte n  V eränderungen de r H a u t (z. B. b e i E kzem ) vorzufinden  sind.

D ie F rage, in  w elchem  Masse die von u n s  beobachte ten  N ervenveränderungen  a ls  p r im ä r  
o d er als Folgen der p soria tischen  E n tzündung  zu  b e trach ten  sind, i s t  durch  w eitere U n te rsu c h u n ­
gen zu k lären .
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ИЗМЕНЕНИЯ НЕРВОВ В ПАПУЛАХ ЧЕШУЙЧАТОГО ЛИШАЯ

Л. Содорай, Я. Надь, Э. Шовари, К. Туза 

Р е з ю м е

Авторы исследовали морфологические свойства нервных элементов в 8 папулах 
чешуйчатого лишая в коже 4-х здоровых лиц и в коже 3-х больных, страдающих в экземе. 
Исследование проводилось суправитальной окраской метиленовой синькей во видоиз­
менении, предложенном Яношом Надь для обнаружения морфологического эквивалента 
нейрогенных вазомоторных нарушений, установленных при воспалении вследствие 
чешуйчатого лишая пока только функциональным методом исследования. Путем микро- 
фотографического сравнения строения осевых цилиндров, найденных в препарате в боль­
шом количестве, авторам удалось установить, что в нервных элементах папул чешуй­
чатого лишая встречаются выраженные изменения в сравнении со нервными элементами 
кожи здоровых лиц (неравномерное утолщение и окрашивание). Однако такая же кар­
тина встречается и в области кожных изменений при экземе ; поэтому специфичность 
данных морфологических изменений является сомнительным. Восстанет и другой вопрос : 
не являются ли описанные изменения нервных элементов последствием воспаления ; 
иными словами, можно ли считать изменения нервных элементов первичными?
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